
Vorwort 

Die Welt der Rundfunk- und Fernsehtechnik hat mich schon recht früh 
fasziniert und seit meiner Diplomarbeit zum Thema "Prüfzeilenerzeugung" 
an der Fachhochschule München im Jahre 1983 bei Prof. Rudolf Mäusl 
nicht mehr losgelassen. Im Rahmen dieser Diplomarbeit entstanden Ver-
bindungen zur Fa. Rohde&Schwarz, die mein späterer Arbeitgeber werden 
sollte. Bis 1999 war ich dort als Entwicklungsingenieur immer im Bereich 
Videomesstechnik, aber dort in verschiedenen Produkt- und Tätigkeitsfel-
dern tätig. Analoge Videomesstechnik, v.a. Prüfzeilenmesstechnik beglei-
tete mich über lange Jahre. Ab Mitte der 90er Jahre wurde dann Digital 
Video Broadcasting (DVB) immer mehr mein Hauptgebiet. Während mei-
ner Entwicklertätigkeit war ich natürlich auch intensiv in das Gebiet der 
Firm- und Softwareentwicklung eingebunden. Intensive Auseinanderset-
zung mit der Programmiersprache C und C++ führten mich in den Bereich 
von Softwareschulungen, die ich seit Anfang der 90er Jahre firmenintern 
verstärkt durchführte. Ich weiß nicht mehr wie viele Seminare und Semi-
narteilnehmer mir die Freude an dieser Art "Arbeit" vermittelt hatten. Je-
denfalls entstand während dieser etwa 40 Seminare die Liebe zum Trai-
ning, das ich dann im Jahre 1999 zum Hauptberuf wählte. Seit März 1999 
bin ich im Trainingszentrum von Rohde&Schwarz als Trainer im Bereich 
Rundfunk- und Fernsehtechnik mit Hauptgebiet Digital Video Broadca-
sting (DVB) tätig. Seit dieser Zeit habe ich weltweit viele Hunderttausende 
von Flugkilometern zurückgelegt, um das neue Gebiet "Digitales Fernse-
hen" mit dem Praxisschwerpunkt Messtechnik zu lehren. Ich war unter-
wegs zwischen Stockholm und Sydney.  

Wichtige Impulse entstanden während dieser bis heute 9 Australienrei-
sen. Ich habe große praktische Erfahrung während meiner Seminare in 
"Down Under" gesammelt und ich weiß nicht, ob dieses Buch zustande 
gekommen wäre, wenn ich nicht all diese praktischen Erfahrungen dort 
gemacht hätte. Besonderer Dank gebührt meinem australischen Kollegen 
von Rohde&Schwarz Australien Simon Haynes, der mich intensivst unter-
stützt hat. Wir haben oft über die Publizierung der Seminarinhalte gespro-
chen. Den Aufwand hatte ich jedoch unterschätzt. Die ursprünglichen Se-
minarunterlagen waren nur geringfügig direkt für das Buch geeignet. 
Praktisch alle Texte entstanden komplett neu. Es entstand die erste engli-
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sche Auflage meines Buches „Digital Television – A practical Guide for 
Engineers“. Die Leserschaft, die ich ansprechen will, sind Leute, die mit 
dem neuen Thema "Digitales Fernsehen, " bzw. „Digitale Rundfunktech-
nik“ in der Praxis zu tun haben. Dies ist ein Buch für Techniker und Inge-
nieure, die sich in dieses Gebiet einarbeiten wollen. Ich habe so wenig wie 
möglich mathematischen Ballast eingebaut, obwohl mich selber das Gebiet 
der Mathematik immer sehr interessiert und fasziniert hat. Aber wo es 
nicht notwendig ist, da soll und muss es auch nicht sein. 

Herzlichen Dank an Professor Rudolf Mäusl. Er hat mir die Welt der 
Fernsehtechnik nahegebracht hat wie kein anderer. Seine Vorlesungen an 
der Fachhochschule und seine Art der Wissensvermittlung waren mir im-
mer ein Vorbild und haben auch die Art und Weise dieses Buches hoffent-
lich positiv beeinflusst. Seine vielen Veröffentlichungen und Bücher sind 
als Literatur nur zu empfehlen. Der Kontakt zu ihm ist nie abgerissen. Vie-
len Dank für die vielen Gespräche und Anregungen. 

Herzlichen Dank auch an den Springer Verlag, Hr. Dr. Merkle und Frau 
Jantzen, für die tatkräftige Unterstützung und die Möglichkeit beim Sprin-
ger Verlag dieses Buch herausgeben zu können. 

Und vielen Dank für die Unterstützung weltweit von Schweden, Grön-
land, Australien, Türkei, Dänemark, Frankreich, Deutschland, Österreich, 
Schweiz, USA, Kanada, UK, Neuseeland, Russland, Lettland, Italien, Spa-
nien, Portugal, Niederlande, Belgien, Luxemburg, Singapur und all die an-
deren Länder in denen ich war oder aus denen Seminarteilnehmer nach 
München oder an einen der vielen Seminarorte weltweit kamen, um mit 
mir das komplexe Thema Digitales Fernsehen bzw. Digitaler Rundfunk zu 
erfahren. 

Es waren nun bisher an die 600 Seminartage weltweit zum Thema ana-
loges und digitales Fernsehen, sowie Digital Audio Broadcasting mit mehr 
als 2500 Teilnehmern aus der ganzen Welt. Die internationalen Seminare 
waren und sind eine reiche persönliche Erfahrung. Ich blicke mit großem 
Dank auf die vielen geknüpften Kontakte, die teils per Email immer noch 
bestehen. 

Die englische Auflage dieses Buches ist Anfang 2004 erschienen. Im 
Vergleich zur englischen sind in dieser deutschen Version aber nun auch 
schon einige neue Kapitel und Ergänzungen, sowie auch der verwandte 
Bereich „Digital Audio Braodcasting – DAB“ enthalten. Außerdem gab es 
einige Erweiterungen in den Standards, neue Standards, aber auch neue 
Erkenntnisse für mich.  

 
Moosburg an der Isar, bei München, im März 2006       Walter Fischer 



http://www.springer.com/978-3-642-53895-7
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